
kurzeTransportwege. Seit 2018hat
Cirkel seinen Standort in Bad Salz-
detfurth deutlich ausgebaut, rund
30 Mitarbeiter sind dort inzwi-
schen beschäftigt. Zwei Industrie-
mechaniker und zwei Elektriker
werden derzeit noch gesucht. Im
Sommer hat die vorerst letzte Bau-
maßnahme begonnen: Inzwischen
sind die beiden 33Meter hohen Si-
los in Betrieb.

Hinter Betriebsleiter Michael
Heise und seinem Stellvertreter
Rudolf Möhle liegen anstrengende
Jahre. „Alle Baumaßnahmen fan-
den parallel zur Produktion statt“,
sagt Heise, der sich darauf freut,
wenn es nun ein bisschen ruhiger
imWerk zugeht.

Ruhiger, aber weiterhin rege,
kündigtDal an.DassCirkel seit 125
Jahren erfolgreich bestehe, habe
eben auch etwas damit zu tun, dass
das Unternehmen immer wachsam
und flexibel gewesen sei, sich im
Laufe der Jahre verschiedene
Standbeine geschaffen habe.

Gestartet war Cirkel als Bau-
stoffproduzent. Doch mittlerweile
seien die Produkte, die an den ins-
gesamt fünf Standorten entstehen,
in ganz vielfältigen Bereichen ein-
setzbar. Der Schwerpunkt liegt
weiterhin auf denBaustoffen. Aber
nicht nur die Bad Salzdetfurther
Kollegen und Kolleginnen sind in
einem anderen Bereich tätig, im
Werk Emsdetten werden Rohstoffe
für Papier und Farbe hergestellt.
Mit Blick auf die derzeitige Unsi-
cherheit im Bausektor sei das auch
gut so.Mal sei der eine stärker, mal
der andere, so Dal.

Seit 2018 hat Firma Cirkel quasi unentwegt in ihren Standort in Bad Salzdet-
furth investiert. Letzte Baumaßnahme waren die beiden 33 Meter hohen Silos.
Geschäftsführer Attila Dal (Mitte), Betriebsleiter Michael Heise (rechts) und
sein Stellvertreter Rudolf Möhle begutachten die Türme. Foto: UlriKe KohrS

auf der anderen Seite der Umge-
hungsstraße von K+S fertiggestellt
und verpackt wird. Der Verkauf
liegt in den Händen von Mars. Dal
nenntdasTrio eingut eingespieltes
Team, in dem keiner ohne den an-
deren könne.

Dass Cirkel vor 27 Jahren nach
Bad Salzdetfurth kam, sei mehr
oder weniger ein Zufall gewesen.
K+S war damals im Begriff, den
Bergbau abzuwickeln. Die Ma-
schinen waren aber noch da, und
Mars habe einen Partner gesucht,
der die Produktion der Katzenstreu
ausbauen sollte. K+S habe zuge-
schlagen, Cirkel die Rohstoffe da-
für zunächst von weit her angelie-
fert. 1994habederBauder eigenen
ProduktionvorOrt begonnen, 1995
warderStart. Seitdemtransportiert
Cirkel dasVorprodukt für die Streu
per Rollband unter der Umge-
hungsstraße hindurch zum Partner
K+S.

Die Entscheidung, in die Kurs-
tadt zu gehen, sei goldrichtig ge-
wesen, findet Dal heute. Minera-
lien und Sand kämen aus Duingen
und Elbingerode, hätten also auch

33
Meter hoch sind die

beiden Silos, die inzwischen
in Bad Salzdetfurth

in Betrieb sind.

Aus der Kurstadt in die
Katzenklos in aller Welt

Firma Cirkel wird 125 Jahre alt /
Standort Bad Salzdetfurth ausgebaut und modernisiert

Bad Salzdetfurth. Die blau-weißen
Tüten in den Supermarktregalen
für Tierbedarf kennt jeder Katzen-
halter: Catsan Hygiene. Dass die
Einstreu fürs Katzenklo einzig in
Bad Salzdetfurth produziert wird,
weiß hingegen kaum jemand. Ge-
nau so wenig bekannt dürfte wohl
sein, dass Cirkel dafür verantwort-
lich zeichnet. Das Unternehmen
wird im kommenden Jahr 125 Jah-
re alt, seit immerhin 27 Jahren gibt
es den Standort in der Kurstadt.
Undwie geht es dem in der aktuel-
len Krise?

Geschäftsführer Attila Dal ist
zufrieden.Wenngleich auchCirkel
durchaus betroffen ist und die Pro-
duktion des Katzenstreus einge-
schränkt hat. Rewe und Edeka
kaufen derzeit keine Produkte des
Unternehmens Mars ein, und zu
dem gehört das Produkt Catsan.
Die Ketten wehren sich auf diesem
Weg gegen die Preispolitik des
Marktriesen. Für Cirkel ist das
spürbar aber kein Beinbruch. Da-
für stehe das Bad Salzdetfurther
Produkt beispielsweise nun bei
den Kaufland-Kunden ganz hoch
im Kurs. „Und Deutschland ist nur
ein Markt“, sagt Dal. England und
Frankreich seien mindestens ge-
nau so stark. England? Trotz Bre-
xit? „Da sindwir sogar noch stärker
geworden“, sagt Dal, der davon
selbst überrascht ist.

Er sagt „Wir“, obwohlCirkel gar
nicht alleinverantwortlich für das
Produkt ist. Cirkel liefert das Vor-
produkt, das anschließend gleich

Von Ulrike Kohrs

Zwei Chöre
singen
wieder

Nettlingen. Zuletzt 2019 hatte
der Nettlingen Gesangsverein
zum Adventskonzert in die St.
Marienkirche eingeladen. Nun
steht wieder ein Adventskon-
zert an: Am Sonntag, den 11.
Dezember wird der gemischte
Chor unter der Leitung von
Dagmar Wortmann und der
Chor Colores, geleitet von Flo-
rian Brandhorst ab 18.30 Uhr
durch den Abend führen. Ein-
lass zum Konzert ist bereits um
18 Uhr. Der Eintritt zum Ad-
ventskonzert ist kostenlos, es
wird aber um Spenden für die
Chorarbeit gebeten. Bei der
Veranstaltung wird um die Be-
achtung der Pandemieregeln
gebeten. sak

Solartechnik
auf dem
Balkon

Burgstemmen. Energiekosten
sparen und zugleich das Klima
schützen ist für jeden möglich –
das heben die Grünen in Nord-
stemmen hervor. „Gerade jetzt
im Winter suchen viele Men-
schen nach Möglichkeiten, den
steigenden Stromkosten zu ent-
gehen“, so die Grünen. Sie wol-
len daher amFreitag, 9. Dezem-
ber, ab 15 Uhr auf dem Markt-
platz inNordstemmen über Bal-
konsolaranlagen informieren.
Experten sollen erklären, wie
mit solch kostengünstigen An-
lagen auch Mieter und Miete-
rinnen effektiv und klimaschüt-
zend Stromerzeugen und selbst
nutzen können. ara

Neue Ideen
für Söhlder

Bäder
Förderverein möchte
Pavillon aufstellen

Söhlde. Der Vorstand des För-
dervereins für die Söhlder Bä-
der hat einige neue Ideen für
die nächste Badesaison erarbei-
tet. Unter anderemwill der Ver-
ein unter Vorsitz von Axel Kau-
nedieGemeindebitten, dass sie
es ermöglicht, dass der Förder-
verein eine Laube oder einen
Pavillon am Kinderbecken auf-
stellen darf. Damit würde Kin-
dern und Eltern ein schattiger
Platz zum Treffen und zur Kom-
munikation zur Verfügung ste-
hen.

Weitere Kosten entstünden
der Gemeinde nicht, der För-
derverein bezahlt den Pavillon
komplett aus Eigenmitteln, er-
klärte ProjektleiterWilhelmLo-
ges.

Weiterhin plant der Verein
einen Antrag an die Gemeinde
und den Rat zu stellen, um eine
zuverlässige Beheizung des
Planschbeckens mittels Son-
nenkollektoren (Absorbertech-
nik) zu ermöglichen. Außerdem
regt MarcBrunke an, die Liege-
wiese als eine Art „Urlaubs-
insel“ – durch Sonnenschirme
auf der Freifläche am großen
Becken zu gestalten. Dieses
Projekt wollen die Mitglieder
Michael Ptok Marc Brunke in
die Hand nehmen.

Wilhelm Loges hat den Ver-
einsmitgliedern noch eine Idee
präsentiert. Er schlägt vor, die
geschlossene gemeindeeigene
Sauna zu pachten und sie als
Club oder als Genossenschaft
und zu betreiben. Besondere
Attraktion könnte ein großes
Badefass mit warmer „Rüge-
ner“-Heilkreide sein. Wie Lo-
ges erklärt,wirkedieKreidebe-
sonders gut bei Verspannungen
der Muskulatur, Gelenke und
bei Rheuma und ähnlichen Lei-
den. Ob sich diese Idee realisie-
ren lässt, muss geprüft werden.

Von Andrea Hempen
tet am Samstag, 10. Dezember,
um 17 Uhr in Wöllersheim. Von
dort geht es nach Neuhof und
über den Söhrberg nach Lam-
springe. Die lichtergeschmück-
ten Traktoren fahren weiter über
die Dammstraße, Kreuz- und
Spitzkamp zum Kreisel. Danach
geht es Richtung Gartenstraße,
Ahornallee, Feldstraße, zum Kal-
lenberg. Über den Klausberg-
weg, Kanststraße geht es schließ-
lich zum Gutshof, wo es Brat-
würstchen und Getränke gibt.

Am Sonntag, 11. Dezember,
startet der Konvoi auf dem Klos-
tergutshof. Um 17 Uhr geht es
über den Lamspringer Kreisel
Richtung Graste, Netze. In Netze
wird eine Schleife gefahren und
es geht zurück nach Graste. Von
dort fahren die Trecker weiter
nach Hornsen, Woltershausen,
Irmenseul, über Harbarnsen
nach Sehlem und Evensen. Die
Fahrt endet schließlich in Wöl-
lersheim auf dem Hof von Chris-
toph Ohle.

Anmeldungen nehmen Prenz-
ler (0151 / 9415712) und Zenker
(0151 / 11612478) noch bis zum 9.
Dezember entgegen.

Lichterfahrt geht
wieder auf Tour
Zum dritten Mal starten Trecker durch
alle Ortsteile der Gemeinde Lamspringe

Lamspringe. Auch in diesem Jahr
wird es wieder eine Lichterfahrt
durch Lamspringe und die dazu-
gehörigen Ortsteile geben.
„NachdemgroßenErfolgundder
Begeisterung in den letzten bei-
den Jahren wollen wir die vielen
kleinen und großen Zuschauer
nicht enttäuschen und starten in
diesem Jahr erneut“, erklärt
Horst Prenzler.

Gemeinsam mit Fabio Zenker
organisiert Prenzler die 3. Lich-
terfahrt, die am 10. und 11. De-
zember stattfindet. „Wir sind in
den letzten Wochen immer wie-
der angesprochen worden, wann
es denn wieder losgeht“, erzählt
Zenker. Mit dieser besonderen
Aktion wollen die beiden wieder
etwas Licht in die dunkle Jahres-
zeit bringen und ein Zeichen set-
zen für mehr Toleranz und Hoff-
nung. „Corona, Energiekrise und
Ukraine-Krieg sind für viele
Menschen belastende Fakto-
ren“, sagt Prenzler, „deshalb ist
es schön, wenn die Leute eine
kleine Auszeit bekommen.“ Die
3. Lamspringer Lichterfahrt star-

Von Jürgen Zimmat

Beleuchtete Trecker bei einer der Lichterfahrten in den vergangenen Jahre.
Foto: Jürgen Zimmat
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Der Restaurant-Pass kostet 14,90 EUR und ist in unserem
ServiceCenter in Hildesheim (Rathausstr. 18-20) oder
online unter www.hildesheimer-allgemeine.de/
restaurantpass erhältlich.

UNSERE PARTNER

RESTAURANTS
Boccaccio Café – Bistro – Bar, Café Frida,
Caffé Ristorante Leidenschaft, Da Filippo,

Galeria Restaurant, Gasthaus Ohms,
Gelateria Giova, Jimmys Spielewelt,

Klosterstübchen, Leine-Café Heydenreich,
Mom’s Kitchen, Osterberg Restaurant & Hotel,

Pastiamo, Rosso Caffébar,
Schökel‘s Hotel & Restaurant,

Sportgaststätte „Alte Liebe“ Nordstemmen,
Sushifreunde, Tennisstübchen Gelb/Rot

FREIZEITANGEBOTE
DAV-Kletterzentrum Hiclimb, Dommuseum,

Fußballgolf am Humboldtsee, Roemer- und Pelizaeus-Museum,
Salzgrotte im Kolbe Bettenland, The Escape Room Hildesheim,

UNESCO-Welterbe Fagus Werk, Wisentgehege Springe

Gemeinsam mit unseren Gastronomie-Partnern
haben wir für Sie eine kulinarische Rundreise
durch Hildesheim und Umgebung zusammen-
gestellt. Lernen Sie neue Lokale kennen und
genießen Sie die gute Küche in der heimischen
Gastronomie. Mit dem HAZ-Restaurant-Pass
zahlen Sie in den teilnehmenden Restaurants
von zwei Hauptgerichten nur eines. Das zweite
spendiert Ihnen der Wirt. Außerdem freuen
wir uns sehr, auch in diesem Jahr wieder eine
Auswahl an vergünstigten Freizeitaktivitäten
anbieten zu können.

Der neue HAZ-Restaurant-Pass
ist gültig bis 30.11.2023.
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Zwei Gerichte
bestellen – nur
eins bezahlen!
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Scan mich!
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